or 


FJulelligenz. Blalt. 
= E das Großherzogthum 0 


Lewe eee im Wosthauge. ER 


g ee ea vom Bee Ä 
Herr Kaufm. Winkelßet aus Stettin, l. 
Nolte aus Leipzig und Leber aus Stettin, l. 


kin der gold. Gals; die Hrn. Kauft. 
im Hötef de Vienne; HriGutsb. 


Graf Dabski aus Kolgczkowo, l. im Hotel de Presde; Ht. Probſt! Swierkowski 
aus Szemborowo, Hr. Wirthſch.⸗Commiſf. Michalski aus Winnagara, l. in den 
brei Sternen; Hr. Kaufm. Völkel aus Schwedt, die Herren Puͤchter v. Mateckl -aus 


Dupin und v. Matecki aus Sielee, 


stel de Paris; Hr. Gütsb. v. Baratowskt aus Marfpeio 
bourg; Hr. Gutsb. v. Wedſierski aus Napachaniez 


Hr. Gutsb. Materne aus Chwalkowo, k. im 


lim Hotel de Ham- 
. im stel de Sake; die 


Hrn. Kaufl. Gumprecht aus Erfurkh und 1 =“ e ee 


us onen „l. im ge 25 8 


40 Proclama⸗ Ju Fer open e 


buche des Hauſes No. 161. (Serbis⸗Ro. cet 
47 84 ſonſt 473.) hiefiger Stadt, iſt auf 
den Giuhd' der“ gerichtlichen SE 2 


voin 18ten April 1826. zwiſchen 
Jochem und Blume Gerſchelſchen Ehe: 


= leuten und den Sender und Rochel e 
Ifruelſchen Eheleuten, für erſtere Ku: ie 


van mia i 1 5 IT, Eher. raten, 
ktöre 


brica II. ro. 2. ein Ain irtwahreßvez 
Wohnungsrecht der unter" Etage „ und 


Rubrieg III. Nro. 4.400 Nthlr., wel⸗ 


che ihnen als frühere Miteigenthümer 


0 ER le Wie hen und . . 


4 87 m} 3 
e eee 


5 poet N en hypote⸗ 


jako ‚dawnieysz 
m ‚domu- tego a4 24 
ktöre doe N Wieszkänia” 'nadane 


2 


# 


jenes Wohnungsrecht bestellt worden, 
ex deereto vom 7ten Juni 1826. ein: 
getragen. 
len verbrannt ſeyn, dieſe Schuldpoſten 


aber jetzt im Hypothekenbuche gelöscht 


werden 
Alle unbekannte Intereſſenten, welche 
an dieſe zu löschenden Poſten und das 


darüber ausgestellte Inſtrument als Ei⸗ 


genthümer, Ceſſionarien, oder ſonſtige 
Briefsinhaber einen Anſpruch zu haben 
vermeinen, werden hierdurch aufgefor⸗ 
dert, denſelben in dem hierzu auf den 
3ten Moi 1841. vor dem Herrn Land⸗ 
gerichts⸗Rath Sachſe in unſerm Ge⸗ 


ſchäftslokale angeſetzten Termine anzu⸗ 


: melden und zu beſcheinigen, widrigen⸗ 
falls ſie damit fur immer präkludirt und 
ihnen ein ewiges zweigen a 
legt, das verloren gegangene Inſtrument 


Krotoschin, den 9. Januar 1841. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
ee eee it 8 
2) Bekanntmachung. Der Han; 
delsmann Salomon Bock von hier und 
die Caroline Berliner aus Liſſa haben 
mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 23, 


Car 


Novembet v. J. die hier provinziell gel 


tende allgemeine eheliche Gütergemein 
ſchaft ſo wie die des Erwerbes gusge⸗ 
ſchioſſen, waß hiermit zur 
5 Kenntuiß gebracht wird. BER ar 

Pleſchen, den 27. Januar 1841. 
Kdnigl. Lande und Stadtgericht. 
1 3 * — — 


28 3 


Dos dorüber ausgefertigte 
Dokument Und der Hppothekenſchein sole 


Stillſchwelgen aufer⸗ 


1 2 
8 *. 


r tozporzadzeniem 2 dnia 7. 
Czerwea 1826 83 intabulowane, Do- 
„kument, wtéy mierze wygotowany, 
tudzieä wykaz hypotecany spaliö sig 
mialy, te dwie pozycye za$ w ksig- 
dze hypoteczney teraz wyinazane bye 
maig.  Przeto wszycy interessenci 
„niewiadomi,...ktörzy..do.tych..pozyr 
cyöw wyınaza6 sig maigcych i do wy- 
stawionego w tey. mierze instrümentu 
iako Miaseiciele, cessyonaryusze lub 
inni posiedziciele 'papieröw preten- 
sye mie6 sgdza, wzywaig sig niniey- 
szem, aby takowe wösterminie na 
dz ien 3. Maja 1841 przed Depus 
‚towanym W. Sedzig Sachse, w mieys 
scu naszym sadowym wyznaczonym 
zameldowali i udowodnili, W przeci- 
wnym bowiem razie 2 preiensyami 
‚sweıi na zawsze wykluczeni zostang 


iin aostalo, 


i wieczne nakazane im bedzie mil- 


aber für amortiſirt erklärt werden wird, cenie, zagubion) zas dokument 2a 


umorzony uznanym gostanie. 
.. Krotoszyn, dn. g. Stycznia 1841. 
Kröl. Sad Ziemsko-mieyski. 
©: Obwigszezenie, 


Pag > 
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Anis 27. Styeznis 1841. 


Denni e i en 
„Krol Sad Ziemsko.mieyski 


Plesze w, 
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3) Ueder den Nachlaß der August und 
Marianna Schenkſchen Eheleute hierſelbſt, 
iſt heute der erbſchaftliche Liquldations⸗ 
prozeß erdffnet worden. Der Termin 
zur Anmeldung aller Anſprüche ſteht am 
27 Februar a. k. Vormittags um 10 
Uhr vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Heintze im Partheienzim mer des 
Hiefigen Gerichts an, und werden die 
dem Aufenthalte nach unbekannten Glaͤu⸗ 
biger a) die Blaͤſerſchen Erben, b) der 
Abraham Jacob oder deſſen Erben, c) die 
Kontrolleur Haaſeſchen Eheleute oder der 
ren Erben, ch die Abraham Moſesſchen 
Erben, hiermit vorgeladen. Wer ſich 
in dieſem Termin nicht meldet, wird al⸗ 
ler ſeiner etwanigen Vorrechte verluſtig 
erklärt, und mit ſeinen Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben ſollte, verwieſen wer⸗ 
IJInowraclaw, den 30. Oktober 1840. 
König 


4) Moikralvorladung der Gläubiger 
in dem Konkurs⸗Prozeſſe über das 
Vermdgen des Kaufmanns Frie⸗ 
beich Anguſt Mikulski hierſelbſt. 
Ueber das Vermogen des Kaufmanns 
Friedrich Auguſt Mikulskr hierſelbſt ist 
am 24ſten November v. J. der Konkurs⸗ 
Prozeß eröffnet worden. 
Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſpruͤche an die Konkursmaſſe ſteht am 
10 fen Ma d. J. Vormittags um 9 
Uhr vor dem Herrn Land⸗ und Stadtge⸗ 


l. Land⸗ und Stadtgericht. 


Nad pozostatoscig inalZonköw Au- 
gust i Maryanny Szenköw, otworzono 
dzis process spadkowo likwidacyiny. 
Termin do podania wszystkich pre- 
tensyi wyrnaczony, praypadd us 
dzien 2 Lutego 1841 ogodzin 
nie rotéy przed potudniem w izbie 
stron tutèysz ego Sadu przed Heintze 
Assessorem Sadu Ge wnego, na ktäry 
ninieyszem way wamy wierzycieli 2 
mieysca pobytu nieznaiomych, mis: 
nowicie: a)sükcessorow'Blezeröw; b) 
Abrahama Jakéba lub ego sukces- 
soröw; c) kontrollera Haase i Zong 
jego lub sukcessöröw tychze matzon- 
Kw, d) sukcessoròw Rbrabama Mo- 
ses. Kto sie terminie tym nie 
zelosi, zöstanie za ‚utracaigcego-pra- 
wo pierwszenstwa iakieby.mial uzna- 
ny, i 2 pretensyg swoig li do tego 
odeskanys coby sig po zaspokoienän 
zgloszonych: wierzyeieli:pozostalo. 
.Inowrachaw, d. 304 Pazdz. 1840, 
Kröl. 84d Ziemske - mieyski. 


Zapozew edyktalny wierzyeieli w pro- 
35 ecessie konkursowym nad maigt- 
kiem Fryderyka Au gusta Mikuls 
snkiego kupca tuta y : 
Nad mäigtkiem: Fryderyka Augu- 
sta Mikulskiego kupca, otworzono 
dnia 24. Listopada r. z. process konkur· 
sowy. Termin do ‚podania sg yst- 
kich pretensyi do assy konkurs 
wyznaczony jest na dien 10, Ma- 
Ja r. b. o godzinie gie y praed polu- 


Arier W izbie stron tüteyszego Sadu 


ni 204. u; 


richts⸗Math Naglo im nee ER W. ‚Naglo, 
des hieſigen Gerichts an. k miey skiego« 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel. „Eie sis x. de tym nie zglosi, 
Yes wird mit ſeinen Anfprüchen, zan die zostauie 2 pretensya,swoia do many 
Maſſe ausgeſchloſſen und ihm deshalb wylaezony, i wieezne muy tey mie 
gegen die ubrigen Glaͤubiger ein gen ‚rze milezenie przeciwko. drugim wie⸗ 
Siinſcweigen auferlegt werden. e nakazanem zostanie. 
Koſten, am 26. Januar 1841. Koscian, dnia 26. Styeznia 184, 1. 
Sögel Lande und Stadtgericht, Krol. 88 d. Ziemsko BETEN 
aus Fey 8 EST a 5 
5): Der Kuiſchner Asten Günther aus sRadaie sig nipieysadm, 118 1 
Petersdorf, Kreis Frauſtadt, und die mosci publicznéy, Ze chalupnik An- 
Anna Roſing geborne Jahn, haben mit⸗ toni Günther 2 Piotrowic, W. powie⸗ 
telſt Ehevertrages vom 12. Januar d. J. eie Wschowskim, i Anna Rozalia 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ Jahn, kontrakteim przedslubnym 2. d. 


Baden Sas Ziem- 3, 


wethes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 12. Stycznia r. b. wspolnosé maigtku 


zur doͤffentlichen Kenntniß gebracht wird. i keen Wylaezyli migdzy sobg. 


Frauſtadt, am 26. Januar 1841 
ani ee un d Stavigerich 


69 Der; Joseph Müller und die ber⸗ 
wittwete Ackerbörger Zahn, ernefling 
geb. Briefe; haben mittehik: Ehevertrages 


voin 251 November eur, vor Eingehung 


der Ehe die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerbes zausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur Ofentliciene Kenntniß ge⸗ 


Wschowa, dnia 20. Stycznia 1 341. 
Krol. 84d Ziemsko- ie 


„Podsie sie ninieyszem do Due 


S ezney wiadomosci, 2e Jozef Mueller 


1 Ernestz na z domu Briese, Wdowa 
obywatela rölniczego Jana Zahn tu 


2 mieysca, kontraktem przedslubnym 


2 dnia 25. Tistopada r. b. wspölnosé 
3 dorobku wylaczyli. ii 


bracht wird d d niil 
5 Schneidemühlz am 28. Mobbr⸗ 4840. 
e Land⸗ . 8 
u * 
Vethwendiger Verkauf. 
ens und 5 Aue ar 3 4 Z ĩ e m sR O i, ys 
en ee 1 W. „Sıkwierzyni 1e, 1565 
ie Das ar Werhahn e Prie, 1. Dam pol. Ne, 30, teraz 29 mie 
9298 und der sinberchelichten Christiane seu .pologonysinzamgzinäykamelarz 
Phlüppine Bellach gehörige Wohußaus Waasen nis sagen W 


Pi a Abts 45, a 1640. 


at 


e „ 2 


= 
— Ru 


sub, Nro, 30. jetzt 29, hierſelbſt, nebſt 
der mit Nro, * bezeſchneten Grund⸗ 
fücken, ‚al eine Miet, im langen ins 
kel, eine © cheüne und ein Garten im lan⸗ 
gen A Hinkel, ſo wie, gelte e über der 
faulen Brücke 5 ferner eine! Wiese im Pa⸗ 
ſternak, eine Wieſe in der Krebſe, eine 
Wieſe in der födtſſchen Freihelt, eine 
Wieſe am ſogengunten Meiterherge und 
ein Garten an der kleinen Möhle, ge, 
richtlich abgeſchaͤßzt auf 3336 Rihlr. 20 
ſgr. zufolge der nebſt Kypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe ſoll im Biekungstermine 
am 11 ten Mai 1. 84 1. Vormittags 
10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtürt werden. 255 
Alle unbekannten Reol⸗ Prötendenten 
werden aufgeboten, ich bei, ‚Vermeidung 


der Prächufion, tits ens in dieſem Ter 


mine zu melden. = 
Schwerin, den 28. Jann 1841 


chomosciami, 


uniknieniem em ‚prekluayi zgtosili 


Filipinie Bellach ‚naleZacy, z,nierus 
numerem i 553 'oznaczos 
nemi, to jest; 
ste dolz 1 SeErcd W. "diugim ‚kacie, aka 
28 ‚zgnilym f mostem. a „tudzie: ala u 
Pasternaku, kale W. Krebse, Agka 2 W 
mieyskiey, wolnosci, . lala pod Sorg 
Reiterberg bar wang ogrod pod ma- 
iym miynem, oszacowany, Sadownie 
na 3335 Tal., 20, gr. Wedle taxys 
mogges y bye Praeyszangy,ı Wrae gui 
kazem hy potecznym warunkami- mw 
Registraturze,, ma bye W terminie li« 
cytacyi na dniu 1. Maja 1841 
przed poludniem; 0 godzinie 10tëy 
W mieyscu,posiedzeii; e 2 85 f 
wych sprzedany. 75 
Wszyscz niewiadomi Pretendenei 
realni weh wei sig. adeby eis pos 
2 


Kbnfgl. Land⸗ und Stadtgericht. K Kro 


8), Der Kandelömann Jöckel Cohn aus 
Adelnau und 
geborne Prochownik aus Sulmierzyce, 
haben mittelſt Ehevertrages vom A, d. 
Mts. die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen , welches 
hierdurch zur hifentlgen: Nenne ge⸗ 
bracht wird. 55 
Oſtrowo, am 25. Januar 1841. d 
Königl. Sands u. a 


Er 25 BR 2 
9), Bekanntmachung 
Staͤdten A 55 1 


Kurt ö Pa im 


die Wittwe Johanng Wolf 


Podaie sie ninieyszem 55 le 
czney wiadomosci, Ze- Jaeckel Cohn 
handlerz z Odolanowa i oWwdowiala 
4 oanna Wolf z Prochowniköw z Sul. 


mierzyes 1 kontraktem arzedilubnym 32 


2 nia 114.1 m. b, ‚wspolnos& Fan 5 
i,dorobku W kacayli. in ee 


Ostrowo, Ae 28. here 1847. 
Kr6l. 8 ad e 2 


Re mau. 
eee eee, e ch Kur. 


niku, Dolsku w Sremskim, wKo 


aka w w dlugim, „kaciey ei 
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Schrimm, und Kostrzyn, pudewitz und 


Schroda im Kreiſe Schroda, ſo wie in 


den Ottſchaftein Otußz, Glupon, Küsli⸗ 
ner Haulaud, Showidowe, 3 Waſowo i im 
Buker Kreife, Bareinek Hauland, Dem⸗ 
bogora im Poſener Kreiſe, Rogusko im 
Mleſchener Kreiſe, Ezmon, Robakowo, 
Daſzewice, Borowcer Hauland, Kielczy⸗ 
ner Hauland, Konatskie Hauland bei 
Kions, Konarskie bei Bnin, Zakrzewo 


Hauland, Zwolno Hauland; im Schrim⸗ 


mer Kreife Krzykoß, Solee, Siedle Hau⸗ 


land, Brieſen Hauland, Sulenciner Haus 


land, Gierzynd, Kocanowo, Luboniee Hau, 
land, Makagorka, Murzynowo borowo 
Hauland, Maichykat, Nekla Hauland, 


Slupia, Uzarzewo, Mita gora im 


Schrodaer Kreife, iſt die Regulirung der 


gutsherrlichen und baͤuerlichen Verhaͤlt⸗ 


niſſe, ſo wie die Gemeinheits⸗ Theilung, 
Abloͤſung der Dlenſte / der Weide und 


Forſt⸗ Berechtigungen, dus Natural Feld⸗ 


Zehnten und die Umwandelung des Meß⸗ 


getreides in eine eee dee 
im Gange. 


Fidem biete hiermit zur oſeneuchen 
Kenntniß gebracht wird, werden 
I) folgende Intereſſenten, deren ale 


enthaltsort unbekannt It 


A) zu Daſz nice ER 
Johann Grabewzkiß ls 
B) zu Kurnik: OR 

dle Erben ber Witte, Kan 
u a 


= mosci, \ ‚wzywamy: 


sträynie, Pobiedzisksch i Srodeie w 
Sredzkim powiecie „ jako te2 w do: 
brach Otuszu, Gluponid, Küsliäskich 
olgdrach, Snowidowie, ‚ Wasowie‘ w 


‚powietie Bukowskim, Barcifskich 


öledrach, "Debogärze wpowiecie Pos 
zuanskim, Rogusku W powiecie Ple- 
szewskiın, Czmoniu, Robakowie, Da- 
szewicach, Borowieckich ol&drach, 
Kielezytiskich oledräch, Konarskich a 
oledtach przy Xiazu, Koönarskim 
przy Bninie, Zakrzewskich oledrach, 
Zwolnych oledrach wW pow. Szrem- 
skim; Krzykossach, Solcu, Siedlec- 
kich oledrach, Briesenskich ‚olgdrach, 
Suleneinskich oledrach, Gierzynſe, 
Kocanowie, Lubonieckich olgdrach; 
Maleygörce, Murzynowie borowem 
olgdrach, Maichylgeie, Nexielskich n 
oledrach, Skupi, Uzarzewie, Winney- 
görze W powiecie Sredzkim poRo2o-' 
nych, reguläcya stösunköw dominiale 
nych i i'wlosciariskich, tudzie2 podzial 
gmin, abluicya zaciggô w pra w. past- 
wisk i lesnych i zamienienie dawa& 
sig maigcege mesznego, dziesigeiny 
W natüreliach ustaty ge ‚ping 
any i jest w biegu. En 

"Podaige to do publicaney wigdo: 


I) nastepnie wymienionych z po» 
By niewiadomych i interessentöw: 
A) w 8 = 


Jan Grabowski; 1 
BE B) w Kurniku, 


igunde z Pa- | 


sukcessorowie do ðñw Kunene 0 
Pawtowiezewey; ; 


St 


z 2 8 — 


Be 


Baia o Koſtrzyn: 


Bürger Boguslaw Beyer, oder deſſen 


Erben, Chriſtoph Kaminskiſche Erben, 
Jonatz Rybickiſche Erben, Wittwe Bar⸗ 
bara Marklewiez, Lorenz Pagreſwnski⸗ 
ſche Erben, Johann Kolaſi nskiſche Erben, 
Simon Zukerſche Erben, Margaretha ge⸗ 
borne pie eppitäiiele: Bike 


ar } } 


3 ® 92 189 Fu ain 


domu Goldynska owdowialaWielecka; 


a ai ) in Stat 9255 
Lorenz Rayezak; 


E) Siedlee Hauland:. er 


Carl Kiegenhagen;, RE te 


15) alle unbekannte Intereſſentenn 2 


der bezeichneten Auseinanderſetzungen 
aufgefordert, ſich in dem auf den b ten 
April d. J. im Bureau der unterzeich⸗ 


neten Spezial⸗ Kommiſſion, „St. Martin 
Gartenſtraße Nr. 285. auſtehenden Ter⸗ 
mine zu melden und ihre Gerechtſame 
wahrzunehmen, widrigenfalls ſie dieſe uus, 
einanderſetzungen, ſelbſt im Falle einer 
Verletzung, wider ſich gelten laſſen muͤſ⸗ 
ſen und mit keinen Einwendungen pages 


gen weiter W werden en 1 


5 Wg en a 


Wet BER 


ra Markiewicz, 


3 O). 0 Kastrzynieg 7 4 
obywatel Boguslaw Beyer lub jego 


sukcessorowie Krysztofa Kaminskie; 


go, sukcessorowie Ignacego ‚Rybis 
ckiego, sukcessorowie wdowa Barba- 
3 Wawrayna Pagres 
szyhskiego 50 sukcessorowie Jana Ko- 
dasiüskiego, sukcessorowie Szymona. 
Zukera, sukcessorowie Malgorzata 2 


Diver Ded 5 
Wawrzyn. Rayczx; 5 
E) w. Siedleckich oisdrachs 4 
Karol Riegenhagen; rt 5 
II) wszystkich: niewiadomyeh: in» 
teressentöw regulacyi, separacyi | i ab- 


luicyi wspomnionsy, aZeby sie wer- 
minie na dale 6. KWietnia r. b. 

‚w.biörze Podpisandy ‚Kominissyi Sper 
‚eyalngy: Sto. Mareinie 1 Ogrodowéy 


ulicy pod Nro, 285 wyznaczonym, 
koncemn dopilnowania praw ‚swych 
2glosili, * przeciwnym bowiem razie 


do skutköw ‚separacyi regulacyi i ab» 


luicyi t&yZe nawet na przypadek nad» 
werg2enia pra ch nieodmiennie 


x ‚przystösowa6 winni sig stang i z 222 
5 8 qnemi 5 nadel stuchani by& 
5 nie mogg. = 


Poznan, dnia 12. Me 184. 


Kommiſſien. Krölewska Pruska Kommis- 
EEE BET FENG Specy ins. BE et; 
LE —— —„V—V— kes 
10005 Sebenepwach dug. Im Laufe dieſes Monats werben A): die hieſigen 


Bäder 1) eine Semmel von 10 bis 18 Loth für 1 ſgr., 2) ein feines Roggenbrodt ö 
von 35 bis 63 Pfd. für 5 ſgr., 3) ein Mittelbrodt von 5 bis 83 Pfd. für 5 gr., 
4); ein Schwarzbrodt von 5 bis 10 g. Br 2 born „und wal 8 he 
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4) das Pfund Rindfleiſch von 27 bis 3 ſgr., 2) das Pfund Schweinefleiſch von 
22 bis 3 sr, 3) vos Pfund Kslöſteiſch von 2% bis 4 far. 4) das pfund Schdp⸗ 
fenfeifep von 2 Fog 32 gte, berteufen. 4 Dei veransgeſehter gleich guter Bee 
ſchaffenheit verkaufen am billigſten: 1) eine Semmel von 18 Loth für 1 ſgr⸗ die 
Päckemeiſes: Wye Liepen Teichgelſe Mer, 5. Feller Jedraſtoße gr, 3 
Lipinski Mareell Walliſchei Nro. 44., Pinskl Benjamin. Markt Niro. 25/26. — 
2) eln feines Reggenbrodt von 67 Pfd. für 5 gr. der Vͤͤckermeſſter Härtwig, 
Waſſorſtraße Nro. 17.; 3) ein Mittelbrodt von 83 Pfd. für 5 gr. der Bäcker, 
meiſter Miller St. Martin Neo. 54. 4) ein Schwarzbrodt von 10 Pfd. für 5 
ſgr. die Bäckermeiſter: Herſe, Walliſchel Nro. 32.; Hartwig, Waſſerſtraße Nro. 17.3 
Jänſch, St. Adalberk No. 50.; Preißler, St. Martin Rro. 21.3 Wolſchke, Markt 
Nro. 9.; Winter, Markt Nro. 71.; Wully, Warkt Nro. 73. — Uebrigens ſind 
die Verkaufspreiſe der einzelnen Gewerbtreibenden aus den vom unterzeichneten 
Direktorio beſtaͤtigten Taxen, welche in jedem Verkaufslokale ausgehaͤngt werden 
müſſen, zu erſehen, worauf das betheiligte Publikum hiermit aufmerkſam gemacht 


wird. — Hoſen , den 2. Februar 18414. N 5 
r e en Königlich es. Polizei „Direktorium. ; 
Era N reg . ETRR N) F 
41 Da in dieſem Jahre beim hleſigen Feſtungsbau wieder "eine debebkendt 
Quantität Ziegeln zur Derwendung kommen ſoſrb, fo ergeht au alle diejenigen, 
welche deren liefern wollen bie Aufforderung, dis zum Montag den 15, Februgt 
4. 9 Uhr in einer verſiegelten Eingade mit Vermerk des Inhalts auf der Abreſſe, 
- re Offerten in der gewöhulichen Art einzüreſchen. Die Ablieferungsorte ſind bei 
der unterzeichneten Direktlon zu erfahren. Die Ziegeln erſter Elaſſe muͤſſen wenig: 
ſtens 11 Zoll aug 84 Zoll breit 27 Zoll iet ER SUN BUN AM 
Poyſen, ben 1. Februar 184" Königl., Feſtungsbau' Direktion 
DE e dae, die der Feutſchen, polnischen und 
ranzöſtſchen prache ganz mächtig iſt, wuͤnſcht in und außerhalb ihrer Wohnung, 
in letzterer jungen Damen, die ſich in dieſer Sprache noch mehr ausbilden wollen, 


für einen ſehr mäßigen Preis Konverſations⸗ Unterricht zu ertheilen. Das Nähere 
kann man in der? uchhan Aung des Herrn Heine erfahren. N 


Ananas ⸗, Apfelſiuens Hinibeer⸗ und Gitröneng Punſchſyrup , ſo wie Grogſyrup 
von Jamaika⸗Rum, KArac de Goa und feinen Cognac. Rn h ( 588 
Se Ja. Jan ‚Meyer, Aro. 71. Neueſtraßſe Waiſengaſſen⸗ Ecke. 
440 Seibene und woſfere Srangen werden gebrannt ber Eubig, kleine Gerber⸗ 


13) So eben erhielt ich wieder eine Sendung von dem beliebten Duͤſſeldorfer 


ſtraße Nro. 3. im Haufe des Herrn Gerhardt. 
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